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MORO – Raumentwicklungsstrategien zum Klimawandel 

Als eine von acht Modellregionen wurde die 2009 die Region Nordschwarzwald 

zusammen mit der Region Mittlerer Oberrhein vom Bundesbauministerium 

ausgewählt um Strategien zu entwickeln, wie dem anstehenden weiteren 

Klimawandel entgegengewirkt werden kann. Ausgangspunkt ist die Annahme, dass 

eine Temperaturerhöhung von bis zu 2 Grad trotz aller Maßnahmen zur Reduzierung 

der Klimagase unausweichlich ist. Zusammen mit den weiteren Projektpartnern 

Enzkreis, Stadt Pforzheim, Stadt Baden-Baden, der Landesanstalt für Umwelt, 

Messungen und Naturschutz und dem Institut für Grundlagen der Planung der Uni 

Stuttgart werden die Möglichkeiten für regionale Klimaschutz- und 

Klimaanpassungsstrategien für die unterschiedlichen Planungsebenen der 

Modellregion untersucht. Aus der Vielzahl möglicher betroffener Nutzungen sollen die 

Auswirkungen und Gegenmaßnahmen zu den Themenfeldern Siedlung/Hochwasser 

sowie Tourismus/Naturschutz/Land-und Forstwirtschaft betrachtet werden. Ein 

Schwerpunkt wird die modellhafte Erprobung integrierter Handlungskonzepte durch 

die Verzahnung der Projektpartner sein. 

 


